
Starten Sie die
Abfrage Ihrer
Daten mit diesem
Schalter.

Um die Abfragedaten
zu speichern,
klicken Sie auf
diesen Shortcut.

Wenn Sie einenAusdruck der
Auswertungen möchten, so wählen
Sie diesen Shortcut.

Möchten Sie
dieAbfrage per
Internet versenden,
so betätigen Sie
diesen Shortcut.

Um einen Zentral-
abgleich per
Datenträger
( Diskette)
einzulesen, so
betätigen Sie
diesen Schalter.

Wenn Sie einen Zentralabgleich per
Internet einlesen möchten, so müssen
Sie diesen Shortcut benutzen.

Das Programm und den Mandantenname
stellen Sie in diesem Fenster ein.

Hier sehen Sie den Zeitraum der
Auswertungen. Möchten Sie
diesen ändern, so geben Sie das
Passwort: ein.masterkey

Die ausgewerteten Daten sehen Sie
in diesem Fenster.
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Hier können Sie den
Abfragezeitraum
bestimmen.

Hier stellen Sie die SQL-Abfrage
ein. Bitte diese Funktion nicht
grundlos benutzen, da sonst die
Abfrage falsch sein könnte.
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Hier stellen Sie ein, welche
Daten beim Versand mit-
übermittelt werden sollen.

Unter Kommunikationsart stellen Sie ein, wie
die Daten versendet und empfangen werden
sollen.

Diese Einstellung sind für den
Versand und Empfang per E-Mail.
Die Sendeeinstellungen sind von
Ihrem Provider abhängig.
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Hier tragen Sie für den
E-Mail Versand Ihre SMTP-
Daten ein. Die genauen
Daten erfragen Sie bei
Ihrem Provider.

Die E-Mail Adresse der
Zentrale hinterlegen
Sie in diesem Fenster.

Hier können Sie
noch einen Betreff
hinterlegen.

Ihre E-Mail Empfangsdaten stellen
Sie in diesem Fenster ein.
Die genauen Daten erfragen
Sie bei Ihrem Provider.

Wenn Sie die Daten per FTP abfragen
möchten, so müssen Sie hier Ihre
Internetadresse mit
Zugangsdaten eingeben.
Die genauen Zugangsdaten
erfragen Sie bei Ihrem Provider.

Hier stellen Sie ein, ob Sie direkt mit
dem Internet verbunden sind oder
nicht. Falls Sie über ein
auf das Internet zugreifen, so müssen
Sie diesen Haken setzen.

Netzwerk

Das Verzeichnis der Zentraldaten
bestimmen Sie in diesem Fenster.
Dieses muss mit dem angegebenen
Verzeichnis im Kaufmann der Zentrale
übereinstimmen.

Das Upload Verzeichnis
für die Daten aus der Filiale
bestimmen Sie hier.
Dieses muss auf Ihrem FTP-
Server schon angelegt sein.
Wichtig: Bei mehreren
Filialen müssen diese
Verzeichnisse immer
anders heißen, nie gleich,
sonst werden vielleicht Daten
überschrieben.
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